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Feuchter Neuschnee ? mäßige Lawinengefahr!

Gefahrenbeurteilung
In den Nordalpen und in den Niederen Tauern gilt mäßige Lawinengefahr. Der feuchte Neuschnee kann im sehr steilen
Tourengelände, als nasse Lockerschneelawine oder als nasses Schneebrett, durch eine große Zusatzbelastung ausgelöst
werden. Vereinzelt sind spontane Lockerschneerutsche möglich.
Schneedeckenaufbau
Die Sonneneinstrahlung und die Erwärmung in allen Höhenlagen haben der Schneedecke zugesetzt. Der Schnee ist je nach
Höhenlage feucht, nass bzw. faul. Aufgrund des Wolkenaufzugs in der Nacht wird sich kein tragfähiger Harschdeckel
ausbilden. Der Neuschnee lagert sich auf die feuchte Altschneedecke ab. Die Ausaperung auf den Sonnseiten ist in den
letzten Tagen rasch vorangeschritten.
Wetter
Ein Tiefdruckgebiet nähert sich aus Norden. In der ersten Nachthälfte werden die Wolken in den Niederen Tauern und in
den Nordalpen dichter. Während der Nacht beginnt es dann zu schneien, wobei die Schneefallgrenze zwischen 1000m und
1500m sich einpendelt. Am Donnerstag ist es den ganzen Tag dicht bewölkt und es schneit. Die Temperaturen liegen in
2000 m bei -1 Grad. Der Wind weht mäßig aus westlichen Richtungen. Am Freitag gib es am Vormittag noch ein paar
Schneeflocken. Das Wetter bessert sich rasch und es wird sonnig und mild.
Tendenz
Die Lawinengefahr geht etwas zurück.

Der nächste Lagebericht wird morgen bis 16:00 Uhr herausgegeben.
Arnold Studeregger


